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Bis ins Jahr 2050 soll die Bevölkerung 
in der Schweiz den Energieverbrauch 
um zwei Drittel senken, die Emissi-
onen aus Treibhausgasen sollen gar 
auf einen Viertel vermindert werden. 
Das Merkblatt SIA-Effi zienzpfad 
Energie (SIA 2040) und die Doku-
mentation dazu (SIA D 0236) bilden 
die Basis für die Umsetzung dieses 
Etappenziels der 2000-Watt-Ge-
sellschaft im Gebäudebereich. Der 
Beitrag der Bauwirtschaft ist zentral: 
Heute verschlingt das Bauen, Instand-
halten und Betreiben von Gebäuden 
rund die Hälfte des gesamten Ener-
gieverbrauchs und emittiert die Hälfte 
der Treibhausgase in der Schweiz.

SIA-Effi zienzpfad Energie zeichnet 
sich durch eine gesamtenergetische 
Betrachtung aus: Neben der Betriebs-
energie werden auch die Graue 
Energie und die standortabhängige 

Mobilität einbezogen. Als entschei-
dende Neuerung ist es gelungen, 
auch Zielwerte für die Treibhausgas-
emissionen anzugeben. Sie sind 
wegen der Klimaauswirkungen 
zentral und bilden neben der nicht 
erneuerbaren Primärenergie die 
zweite Beurteilungsgrösse. 

Der SIA-Effi zienzpfad Energie setzt 
für die drei Gebäudekategorien 
Wohnen, Büro und Schulen Zielwer-
te, und zwar für Neubauten wie auch 
für Umbauten und Sanierungen. 

Damit ist erstmals eine energeti-
sche Betrachtung über den ganzen 
Lebenszyklus von Gebäuden möglich, 
die mit dem Bereich Mobilität auch 
das siedlungs- und städtebauliche 
Umfeld einbezieht. Der SIA-Effi zienz-
pfad Energie gibt dem energieeffi zi-
enten Bauen eine neue Dimension.

Bereits gibt es erste Pionierbauten, 
welche die neuen Zielwerte des 
SIA-Effi zienzpfad Energie erfüllen. 
Sie sind in der Dokumentation SIA 
D 0236 beschrieben. Die Erfahrung 
zeigt, dass die Erreichung der Ziele 
möglich und bezahlbar ist. Es bleibt 
auch architektonisch und städtebau-
lich der notwendige Spielraum, um 
mit angemessenen Mitteln auf die 
projektspezifi schen Gegebenheiten 
zu reagieren. Die Vielfalt der Lösungs-
wege ist die Stärke des Instruments.

Die Anforderungen des SIA-Effi zi-
enzpfad Energie führen zu kompak-
ten Baukörpern, gut strukturierten 
Grundrissen, einfachen Tragsystemen 
und angemessenen Bausystemen, in 
welchen sich einfache Haustechnik-
konzepte umsetzen lassen. SIA-Effi -
zienzpfad-kompatible Bauten lassen 
die grünen Wiesen grün, denn sie 
verdichten bestehende Strukturen. 
Diese Vorgaben senken die Kosten 
in der Erstellung und im Betrieb und 
sorgen für langfristigen Werterhalt. 

Umbauten und Sanierungen sind 
die Bauaufgaben der Zukunft. Sie 
profi tieren vom deutlich kleineren 
Aufwand an Primärenergie und Emis-
sionen bei der Erstellung. Umbauten 
erreichen die Zielwerte deshalb mit 
weniger Aufwand als Neubauten. 
Sanierungen im Sinne des SIA-Effi -
zienzpfad Energie lassen grössere 
Eingriffe und deutliche Wohnwert-
verbesserungen zu, sie gelingen aber 
auch, wenn Bauten ihren architekto-
nischen Ausdruck bewahren sollen.

Neubau, Innovation und Herausforderung
oben: pool Architekten, Zürich
unten: Meier Leder Architekten, Baden

Wohnen, Büro und Schulen
oben: Haerle Hubacher Architekten, Zürich
unten: Bünzli&Courvoisier Architekten, Zürich

Sanierung, Umbau und Verdichtung 
oben: kämpfen für architektur, Zürich
unten: B.E.R.G Architekten, Zürich

«Der SIA und seine 

Mitglieder stehen dafür ein, 

dass mit der Ressource 

Energie intelligent 

umgegangen wird und dass 

sämtliche Bauwerke der 

Schweiz so erneuert oder 

neu erstellt werden, dass 

sich deren Verbrauch an 

fossiler Energie und 

Emissionen von Treibhaus-

gasen minimieren. Basis

für die Umsetzung bildet der 

SIA-Effi zienzpfad Energie.»

SIA Energieleitbild Bau
Auszug aus: Ziele des SIA 2009
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Kommission mit Vertretern von SIA, BFE, KBOB, eco-bau, Minergie, novatlantis. 
schweizerischer ingenieur- und architektenverein, zürich                        08/2011

DTP_110808_Flyer.indd   1 8.8.2011   17:30:44 Uhr



Strategische Planung

Sie wollen bauen oder umbauen? 
Der SIA-Effizienzpfad Energie hilft 
Ihnen, die Weichen richtig zu stellen. 
Die Standortwahl ist für die Ziel- 
erreichung entscheidend: mit öf-
fentlichem Verkehr gut erschlossene 
Gebäudestandorte mit Infrastruktur 
für den täglichen Bedarf in Fussdis-
tanz bieten beste Voraussetzungen. 
Prüfen Sie Standorte mit der Rechen-
hilfe SIA 2040 im Bereich Mobilität.

Vorprojekt

Der Entscheid für ein Projekt ist gefallen. Mit der 
Rechenhilfe SIA 2040 lässt sich bereits in dieser 
Phase die Zielerreichung überprüfen: Flächenaus-
züge und eine Auswahl typischer Konstruktionen 
genügen für die Berechnung der Projektwerte in 
der Erstellung. Eine Abschätzung des Heizwärme- 
bedarfs sowie die Wahl eines Wärmeerzeugers  
zeigen das Potenzial im Betrieb. Standortfaktoren 
ergeben die Projektwerte in der Mobilität. Die Aus-
wertung zeigt, wo Ihr Projekt im Vergleich zu den 
Zielwerten steht und wo es zu optimieren ist.

Vorstudien

Nicht mit allen Bauvorhaben und an 
jedem Gebäudestandort sind die Ziele zu 
erreichen. In einer Machbarkeitsstudie 
klärt sich das Potenzial Ihrer Bauaufgabe. 
Im Architekturwettbewerb oder anderen 
Auswahlverfahren ist die Grösse und Kom-
paktheit der Baukörper im städtebaulichen 
Kontext zu überprüfen: je grösser und 
kompakter das Gebäudevolumen, desto 
einfacher sind die Ziele zu erreichen. Vo-
lumenstudien eröffnen Ihnen die Vielzahl 
der möglichen Lösungen. 

Ausschreibung und Realisierung 

Gut geplant ist halb gewonnen. Nun gilt 
es bei der Umsetzung, das Ziel im Auge zu 
behalten. Investoren, Architekten, Fach-
planer und die Umsetzer auf der Bau-
stelle sind gemeinsam für das Gelingen 
verantwortlich. Im Idealfall begleitet eine 
Qualitätskontrolle das Projekt über den 
gesamten Bauablauf: Neben der Bericht- 
erstattung gegenüber der Bauherrschaft 
ist die Beratung und Motivation aller Be-
teiligten die Aufgabe dieser Fachperson. 

Bauprojekt

Das Projekt ist auf der Zielgeraden. Architek-
ten und Fachplaner haben in Teamarbeit die 
wichtigsten Entscheide gefällt. Im Bereich 
Betrieb sind jetzt die projektspezifischen 
Berechnungen für alle Energieverbraucher 
nachzuführen. Es gilt, die Werte aus der 
Vorprojekt-Phase noch zu unterbieten. Doch 
einfach ist das nicht: nur mit energieeffi-
zienten Systemen, die einen hohen Anteil 
erneuerbarer Energie nutzen und die die 
Treibhausgasemissionen minimieren, sind die 
ambitiösen Ziele zu erreichen.

Mehrwert 

Wer als Planer oder Planerin das 
Fachwissen, die Erfahrung und 
das Können hat, energieeffizien-
te Gebäude zu entwickeln und 
umzusetzen, hat auf dem Markt 
Wettbewerbsvorteile. Energie- 
effizient bauen und dabei die Treib- 
hausgasemissionen minimieren, 
lohnt sich auch für Bauherrschaf-
ten. Ihr Beitrag zu einer nachhalti-
gen Klima- und Umweltpolitik ist 
wertvoll und zahlt sich aus.
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